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Wenn Sie an einer ungewöhnlichen Reise
interessiert sind, so laden wir Sie sehr herzlich
zur Teilnahme an 16- oder 18tägigen archäolo-
gischen Reisen mit wissenschaftlicher Reiselei-
tung zum Besuch der wichtigsten Altertümer-
stätten im Nordsudan ein. Sie sollen einen Höhe-
punkt für Mitglieder der Gesellschaft darstellen,
denn unter dem Motto Alte Kulturen des
Sudan werden Sie auf diesen Reisen altsudane-
sische, pharaonische, kuschitische, christliche
und islamische Denkmäler von Weltgeltung
sehen. 

Die Reisen haben zugleich Abenteuercharak-
ter. Es geht mit Geländewagen durch unberühr-
te Landschaften, Sie passieren Wüsten und felsi-
ge Regionen, sehen Dünen und einen verstei-
nerten Wald. Der Nil mit seinen dunkelgrünen
Palmenhainen wird mehrfach überquert, die
Teilnehmer schlafen in Zwei-Mann-Zelten, das
Essen ist – den Umständen angepasst – leicht und
bekömmlich.

Die Durchführung im Sudan liegt in den
Händen des italienischen Reisebüros Dune
Viaggi, Mailand, das über vielfältige Erfahrun-
gen und die entsprechende Logistik verfügt. Das
Berliner Reisebüro Europäische ReiseWelt
fungiert als Ansprechpartner. Es besorgt die
Flugtickets und steht für alle notwendigen For-
malitäten zur Verfügung. Dort können Sie auch
Ihre Reiserücktrittsversicherung und Reise-
krankenversicherung buchen. Es ist weiterhin
bei der Beschaffung des sudanesischen Visums
(Preis DM 80,–) behilflich und stellt Ihnen einen
Reiseführer über den Sudan zur Verfügung. Ein
Einführungsgsvortrag in Berlin wird die Teil-
nehmer mit den wichtigsten Altertümerstätten
vertraut machen. Außerdem erhalten Sie Infor-
mationen über die notwendigen Impfungen und
sonstige Tips.

Erfahrungen konnten auf der ersten Reise
gesammelt werden, die vom 18. 3. bis 2. 4. 1994
stattfand und von St. Wenig geleitet wurde. Sie

führte von Khartoum über Wad Ban Naqa,
Naqa, Musawwarat es Sufra, Begrawiya (Pyra-
miden und Stadt Meroe) durch die Bayuda zum
Gebel Barkal am 4. Nilkatatarakt (Pyramiden,
Tempel und Königsfriedhöfe) und von dort nach
Soleb (Tempel Amenophis’ III.). Auf der Rück-
fahrt wurden die Orte Tumbos, Kerma, Argo,
Kawa und Old Dongola aufgesucht. Die Impres-
sionen eines Teilnehmers werden im Heft 2
abgedruckt.

Weitere Reisen werden für den Herbst/Win-
ter 1994/95 vorbereitet. Als Termine sind der
11. November 1994 (wissenschaftliche Reiselei-
tung M. Fitzenreiter) und Februar/März 1995
vorgesehen (Mindestteilnehmerzahl 11 Perso-
nen).

Sponsoren der Gesellschaft bieten wir beson-
dere Vergünstigungen an. Bei einer Spenden-
zahlung von mindestens DM 6.000,– erhalten Sie
von der SAG eine Reise gratis.

Für das Jahr 1995 werden für Mitglieder der
Gesellschaft Exkursionen zu Museen mit Samm-
lungen altsudanesischer Altertümer vorbereitet.
Die Reiseleitung übernehmen Wissenschaftler
der Gesellschaft und des Instituts. Im Gespräch
sind Besuche der Sammlungen in Kopenhagen
und London sowie von Boston und Toronto. 

Nähere Informationen erhalten Sie direkt
von der

Sudanarchäologischen Gesellschaft zu
Berlin e.V.,
c/o Humboldt-Universität zu Berlin
Institut für Sudanarchäologie und Ägyptologie,
10099 Berlin, Unter den Linden,
Tel. (030) 28449-357, Fax  (030) 28449-358

oder vom Reisebüro
ReiseWelt, Europäisches Reisebüro GmbH,
Filiale Berlin Pankow, Frau C. Bucksch,
13187 Berlin, Berliner Str. 122,
Tel. (030)482 93 73, Fax  (030)482 9372
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